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Rettungsleitstelle .....................................................Tel. 19222
Ärztl. Bereitschaftsdienst...........................Tel. 01805/191212
Feuerwehr.....................................................................Tel. 112
Polizei............................................................................Tel. 110

Notdienst der Ärzte
Es wird gebeten, in Krankheitsfällen den Hausarzt anzurufen,
der den jeweiligen diensthabenden Arzt bekannt gibt.

Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa. 16.07. u. So. 17.07.05
Drs. Schroll/Ufholz, Mertingen,
Fuggerstraße 9......................................................0 90 78 / 3 43

Sa. 23.07. u. So. 24.07.05.
Sperber Michael, Bäumenheim,
Gartenstraße 51......................................................09 06 / 90 31

Dr. Karl Gottmann .............................................Tel. 09091/1000
Dr. Ralf Schipper ...............................................Tel. 09091/2500
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka .............Tel. 09091/1005

Dr. Hans-Joachim Johlke ....................................Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim ...................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800–1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Rathaus
Telefon: ............................................................0 90 91 / 90 91-0
Telefax:...........................................................0 90 91 / 90 91-28
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo: bis Fr. ......................................von 07:30 Uhr bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich.................................von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Ferber ..............................Tel: 0 90 91 / 90 91 13
Bauamt Herr Grob...................................Tel: 0 90 91 / 90 91 17
Einwohnermeldeamt Herr Templer..........Tel: 0 90 91 / 90 91 25
Passamt Herr Mayer................................Tel. 0 90 91 / 90 91 24

Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40............................Tel. 0 90 91 / 5 09 70
.................................................................Fax 0 90 91 / 50 97 14
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de

Freibad Monheim:
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 13.00 bis 20.00 Uhr
geöffnet.
Für die Benützung des Schwimmbades erhebt die Stadt Mon-
heim folgende Benützungsgebühren:
Kinder bis zu 15 Jahren
Einzelkarte Euro 0,25 Dauerkarte Euro 5,00
Erwachsene
Einzelkarte Euro 1,00 Dauerkarte Euro 13,00
Jugendliche von 15 bis 18 Jahren, Schüler, Studenten,
Lehrlinge, Wehrpflichtige, Schwerbeschädigte
Einzelkarte Euro 0,50 Dauerkarte Euro 8,00
Familienkarte Euro 25,00

Pfarr- und Stadtbücherei – Öffnungszeiten
Die Bücherei ist am Sonntag, 17. Juli 2005 geschlossen!
Donnerstag ....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

AWV Nordschwaben .................................Tel: 09 06 / 78 03 30
www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Leerungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- u. Windelsäcke können bei Schreibwaren Rei-
ner, Monheim, erworben werden. (70-l-Sack = 7,— EUR, Win-
delsack = 4,— EUR)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag ..........................von 08.00 – 13.00 Uhr

Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz in Monheim ist nach vorheriger Vereinba-
rung wie folgt geöffnet:
Mo. - Fr. Herr Franz .............................................0175/6778430
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a jeden Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
DAK: Rathaus Zi-Nr. 1a Mittwoch, 10. Aug. 12:00 - 13:00 Uhr
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Schulstraße 6, Tel: 0 90 91 / 20 10, Fax: 0 90 91 / 20 66
Mo. – Fr. 11.00 bis 15.00 Uhr (durchgehend)

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 29. Juli 2005
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 25.07.2005, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler
Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax: 0 90 91 / 90 91 28
E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Tombola-Gewinner beim Sommerfest

Anlässlich der Betriebsfeier, der Arbeiter und Rentner der
Stadt und des Schulverbandes, fand auch eine Verlosung statt.
Über die Hauptpreise konnten sich freuen:
Franz Dürr, Liederberg: 2 Tage Brüssel, gestiftet von MdEP
Markus Ferber
Michela Franz und Theresia Roßkopf: je 1 Reise nach Berlin,
gestiftet von MdB Gabriele, Fograscher und MdB Hans Raidel

Ferienprogramm der Stadt Monheim
Termine für die Abgabe der Anmeldung sowie Gebührenein-
zahlung:
Samstag, 23. Juli 2005, 9:00 bis 12:00 Uhr
Montag, 25. Juli 2005, 17:00 bis 18:00 Uhr
im Schindlerhaus Monheim, Marktplatz 27, (neben dem Rat-
haus).
Erwachsene dürfen nur für eigene Kinder anmelden! Am Sams-
tag sind die Anmeldungen auf drei Veranstaltungen pro Kind
begrenzt (ausgenommen Kinderbibeltag, am 2. August)!
Monheimer Kinder, die auswärtige Schulen besuchen, können
Anmeldezettel im Zimmer Nr. 8 des Rathauses abholen.
An die Schüler der Verbandsschule Monheim sowie des städti-
schen Kindergartens Monheim werden die Anmeldezettel in
der Schule bzw. im Kindergarten ausgegeben.

Programm für Teilnehmer 6 bis 16 Jahre
Verein: TSG Pferdeland Kreut e.V.
Termin: Montag, 1. August 2005
Ort: Pferdeland Kreut
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Pferdeland Kreut
Ende: 14:00 Uhr
• kurze Einführung z. Umgang mit Pferden
• Probereiten und voltigieren
• versch. Spiele (o. Pferd) m. anschl. Wettbewerb m.

Sachpreisen
• Mittagessen
Kleidung: Turn- oder Gymnastikhosen,
feste Turnschuhe, Fahrradhelm!!!
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Programm für Teilnehmer 4 bis 12 Jahre
Verein: Evang. Kirchengemeinde
Termin: Dienstag, 2. August 2005
Ort: ”Am Mandele”

BBeerriicchhttee aauuss ddeemm RRaatthhaauuss
Beginn: 14:00Uhr
Treffpunkt: Veranda TSV-Heim
Ende: 18:00 Uhr
• ”Kinderbibeltag”
• Einspiel, Singen, Basteln
• Brotzeit
• Abschlussgottesdienst im Freien
Mitzubringen sind Malzeug, Schere, Kleber.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 14 Jahre
Verein: Freiwillige Feuerwehr Monheim
Termin: Freitag, 5. Aug. 2005
Ort: Feuerwehrgerätehaus Monheim
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus Monheim
Ende: 16:00 Uhr
• Besichtigung Feuerwehr-Gerätehaus
• Vorstellung der Feuerwehr 

(Material + Anforderungen)
• Filmvorführung
• Spiele
• Brandschutzerziehung
Mitzubringen sind geschlossene Schuhe

Programm für Teilnehmer 10 bis 14 Jahre
Verein: FG Gailachia Monheim
Termin: Do. 4. - Sa. 6. August 2005
Ort: Anwesen Gutmann
Beginn: 17:00
Treffpunkt: 17:00 Uhr Anwesen Gutmann
Ende: 6. August, ca. 11:00 Uhr
Teilnehmergebühr 15,00 EUR
• Rallye, Volleyballturnier, Fahrradtour,
• Baden, Spiele, Lagerfeuer
Mitzubringen sind Badesachen, feste Schuhe, Kopfbe-
deckung, Fahrrad, Fahrradhelm, Ersatzkleidung, Isomatte und
Schlafsack
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer ab 6 Jahre
Verein: Motorsport Verein Warching
Termin: Freitag, 5. August 2005
Ort: Moto-Cross-Strecke in Warching
Beginn: 17:00 Uhr
Treffpunkt: an der Rennstrecke
Ende: 19:00 Uhr
• Einblicke in die versch. Motorradsportarten (Moto-

Cross, Enduro, Trial, Freestyle)
• Grundkenntnisse, Theorie, Praxis
• Fahrten mit Kindermotorrädern
• Mitfahren bei den MVW-Fahrern
• kleiner Imbiss
Mitzubringen sind: festes Schuhwerk, passender Helm, nütz-
lich sind auch Ellbogen/Knieschoner, wie f. Inline-Skating.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 8 bis 14 Jahre
Verein: Imkerverein Monheim
Termin: Samstag, 6. August 2005
Ort: Monheim Bahnhofsplatz
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Monheim Bahnhofsplatz
Ende: 14:00 Uhr
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• Einführung in das Leben im Bienenstock - praktisches
Arbeiten –

• Honigschleudern – Preisquiz
• Grillen ( Würst’l u. Steak ), Getränke
Kleidung: möglichst hell u. geschlossen, Kopfbedeckung,
(wenn möglich lange Hosen!)
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Programm für Teilnehmer 5 bis 12 Jahre
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 6. August 2005
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 11:00 Uhr
Treffpunkt: Freibad, Wachstation
Ende: 13:00 Uhr
• Herstellen von Gipsmasken

(Gesicht, Hände u. Füße)
• kleiner Imbiss m. Getränken
Mitzubringen sind Haarband oder Haarreif u. Creme u. Bades-
achen.
Bei Regen findet die Veranstaltung am  20. Aug. statt.

Programm für Teilnehmer 6 bis 12 Jahre
Verein: Wasserwacht Monheim
Termin: Samstag, 6. August 2005
Ort: Freibad Monheim
Beginn: 14:00 Uhr
Treffpunkt: Freibad Wachstation
Ende: 16:00 Uhr
• Schminken und modellieren versch. Wunden (Schürf-,

Riss-, Platzwunden, Brüche)
• kleiner Imbiss m. Getränken
Mitzubringen sind Badesachen, alte Kleidung;
Bei Regen findet die Veranstaltung am 20. Aug. statt.

Programm für Teilnehmer 6 bis 10 Jahre
Verein: Gartenbauverein Monheim
Termin: Samstag, 6. August 2005
Ort: Kreislehrgarten
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kreislehrgarten
Ende: 13:00 Uhr 
• Bemalen v. kleinen Holzblumen

mit anschl. Prämierung
• selbst gesäte u. gepflanzte Kräuter u. Büsche dürfen

mit nach Hause genommen werden
• kl. Brotzeit m. Getränken
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Programm für Teilnehmer 7 bis 10 Jahre
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 10. August 2005
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 13:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 15:00 Uhr
• Begrüßung - Gruppeneinteilung
• Einführung in die Grundbegriffe
• freies Spielen
• Brotzeit (14:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennisschuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Joggingschuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 11 bis 14 Jahre
Verein: Tennis-Club Monheim e. V.
Termin: Mittwoch, 10. August 2005
Ort: Tennisanlage des TC Monheim
Beginn: 15:00 Uhr
Treffpunkt: Tennisanlage
Ende: 17:00 Uhr
• Begrüßung - Gruppeneinteilung
• Einführung in die Grundbegriffe
• freies Spielen
• Brotzeit (16:30 Uhr)
Mitzubringen sind Sportbekleidung, Tennisschuhe oder Sport-
schuhe ohne Profil (keine Joggingschuhe), wenn möglich
Tennisschläger, da nur in begrenzter Anzahl vorhanden.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer ab 10 Jahre
Verein: Schützengesellschaft Monheim
Termin: Fr. 26. – So. 28. August 2005
Ort: Schützenheim Monheim
Beginn: 13:30 Uhr
Treffpunkt: Schützenheim
Ende: 17:30 Uhr
• Fahrradtour
• Schnitzeljagd, Spiele
• Übernachtungen in Mehrfachturnhallen
• Videoabend auf Großbildleinwand
Mitzubringen sind verkehrssicheres Fahrrad, wetterfeste Klei-
dung, Schlafsack, Isomatte
Für Getränke u. Verpflegung ist gesorgt!!!
Unkostenbeitrag: 15,00 Euro
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.

Programm für Teilnehmer 7 bis 12 Jahre
Verein: Forstdienststelle Monheim
Termin: Mittwoch, 31. August 2005
Ort: Waldabteilung ”Gehäu”
Beginn: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Waldrand

(Plan wird bei Anmeldung mitgegeben!)
Ende: 12:00 Uhr
• Waldführung mit dem Förster
• spielerisches Erleben u. Erfahren des Lebensraumes

Wald
• Brotzeit am Abtissenweiher
Mitzubringen sind festes Schuhwerk und wetterangepasste
Kleidung, Mückenspray.
Die Teilnehmer müssen rechtzeitig gebracht und wieder abge-
holt werden.
Nur bei Dauerregen fällt die Veranstaltung aus.

Programm für Teilnehmer 6 bis 16 Jahre
Verein: TSG Pferdeland Kreut e.V.
Termin: Montag, 5. September 2005
Ort: Pferdeland Kreut
Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Pferdeland Kreut
Ende: 14:00 Uhr
• kurze Einführung z.  Umgang mit Pferden
• Probereiten und voltigieren
• versch. Spiele (o. Pferd) m. anschl. Wettbewerb m.

Sachpreisen
• Mittagessen
Kleidung: Turn- oder Gymnastikhosen, feste Turnschuhe, Fahr-
radhelm!!!
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung nicht aus.
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Historisches Stadtfest
vom 15. bis 18. Juli 2005
mit Inbetriebnahme des neuen Brunnens
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Festbesucher,
die Stadt Monheim feiert zum 4. Mal ein historisches Stadtfest.
Wer die bisherigen großartigen Feste besuchen konnte, wird si-
cherlich wiederkommen um mit den vielen Aktiven, die dieses
Fest gestalten, mitzufeiern.
Das Festgeschehen spielt sich zwischen den beiden Stadtto-
ren unseres herrlichen Städtchens ab. Sie werden von unseren
Torwachen empfangen, um sich dann ins Getümmel mit Lager-
leben, historischen Tänzen und altertümlicher Musik stürzen zu
können. Für Ihr leibliches Wohl ist durch die vielseitigen Ange-
bote der Wirte und Vereine bestens gesorgt. Lassen Sie es
sich bitte nicht nehmen, dass Sie auch die Ausstellung ”alt
Monheim” und Kunstwerke der Metallbildhauer Tasovsky und
Gargulak (Erbauer des neuen Brunnens) und den Handwerker-
hof besuchen.
Der Höhepunkt dieses Festes ist sicherlich der Festzug, der
sich am Sonntag, 17. Juli, ab 14:00 Uhr in Bewegung setzen
wird. Neben ca. 1000 Aktiven in historischen Gewändern wer-
den auch Pferdegespanne mit bäuerlichen Darstellungen teil-
nehmen.
Zum Festausklang findet am Montag ein Viehmarkt wie in
früheren Zeiten statt. Auftrieb der Tiere ist bereits um 5 Uhr –
Marktbeginn 6:00 Uhr.
Um diesem Fest den erforderlichen Rahmen zu geben, bitte
ich Sie alle, die schönen Kostüme und Gewänder an allen 4
Tagen zu tragen.
Ich bedanke mich bei Ihnen allen für Ihr Mittun und Mitfeiern.
Besonders danke ich dem Hauptorganisator und Kulturrefe-
rent, Herrn Rudolph Hanke und dem Festausschuss, auf deren
Schultern die gesamte Organisation dieses Festes liegt.
Ein herzlicher Dank vor allen an die Betriebe unserer Stadt, die
auch heuer wieder ihre Mitarbeiter zum ”Tag der Betriebe” am
Freitag einladen. Durch diese Beteiligung ist ein sehr breites
Fundament für das Gelingen des Festes geschaffen.
Der Senioren- und Kindernachmittag, am Samstagnachmittag,
rundet das Programm ab.
- Ganz wichtig: Feiern Sie mit !-
Ich wünsche Ihnen und unseren vielen Gästen aus nah und
fern viel Freude und erlebnisreiche und schöne Stunden bei
unserem historischen Stadtfest 2005.
Ihr Bürgermeister
Anton Ferber

Einladung zum Seniorennachmittag
Die Stadt Monheim lädt, anlässlich des Historischen Stadtfe-
stes, die Senioren ab dem 70. Lebensjahr aus der Kernstadt
sowie den Stadtteilen zum Seniorennachmittag recht herzlich
ein:
Samstag, 16. Juli 2005, ab 14:00 Uhr.
Für die Beförderung der Senioren aus den Stadtteilen werden
Busse eingesetzt, die für die Teilnehmer kostenlos sind.
Bitte, vergessen Sie den Ihnen von der Stadt noch zugehenden
Gutschein für Essen und Trinken nicht.
Beim Fest werden keine Gutscheine ausgegeben!
Selbstverständlich dürfen auch jüngere Senioren kommen, um mit
Freunden den Nachmittag zu verbringen. – Für Essen und Geträn-
ke muss dieser Personenkreis natürlich selbst aufkommen.
Wir hoffen, dass Sie recht zahlreich unserer Einladung folgen
und wünschen bereits jetzt schon ein paar frohe und unterhalt-
same Stunden.
Für weitere Fragen stehen die Ortssprecher gerne zur Verfü-
gung.
Ferber, Erster Bürgermeister

Busfahrplan für den Seniorennachmittag
am 16. Juli 2005
Strecke Kreut - Flotzheim - Itzing - Kölburg - Ried-
Monheim
13:30 Uhr Kreut
13:35 Uhr Flotzheim
13:40 Uhr Itzing (Schulbushaltestelle)
13:45 Uhr Kölburg
13:50 Uhr Ried
14:00 Uhr Monheim
Rückfahrt: 18:00 Uhr

Strecke Rothenberg - Weilheim - Rehau - Wittesheim –
Liederberg - Warching - Monheim
13:25 Uhr Rothenberg
13:30 Uhr Weilheim
13:35 Uhr Rehau
13:40 Uhr Wittesheim
13:45 Uhr Liederberg
13:50 Uhr Warching
14:00 Uhr Monheim
Rückfahrt: 18:00 Uhr

Sperrung der Innenstadt anlässlich des 
Historischen Stadtfestes in der Zeit von
Freitag, 15. Juli bis Montag, 18. Juli 2005
Die Innenstadt wird in der Zeit von Freitag, 15. Juli bis Montag,
18. Juli 2005 für den Gesamtverkehr gesperrt.
Die Bewohner der Innenstadt werden gebeten, ihre Fahrzeuge
an einem der Parkplätze außerhalb der Innenstadt abzustellen,
damit für sie ein ungehindertes Wegfahren möglich ist.
Um Verständnis und Beachtung wird gebeten.

Aufstellung der Umzugsteilnehmer 
Sonntag, 17. Juli 2005
Aufstellung 13:30 Uhr

Treuchtlingerstraße
1. Bürgerwehr
2. Stadtkapelle Monheim+ Jugendkapelle
3. Bürgermeister – Stadtrat – Ehrengäste
4. Ehrengäste in den Kutschen
5. Marianischer Rat
6. Kath . Frauenbund (Wallfahrer)
7. Musikkapelle Kaisheim
8. Fischereiverein Monheim
9. Schützengesellschaft Monheim
10. Handwerker (Nadler – Schuster – Steinmetz – Zimmerer –
Maurer)
11. Peter von der Herrenwiese
Schulstraße
12. Musikkapelle Huisheim
13. Liederkranz Monheim und Gailachspatzen
14.VGF – Wittesheim
15. Kolping
16. ”Die Rehweiler”
17. Kindergarten / Grund- und Hauptschule Monheim
Raiffeisenstraße - Mühlweg
18. Musikkapelle Wolferstadt
19. TSV Monheim
20. Hexe Abraxa
21. Gunzenheimer - Bürger
22. Gailachia Faschingsgesellschaft
23. Musikkapelle Fünfstetten
24. Wasserwacht Monheim
25. Frau Karoline Bayer (2 Pers. mit Handkarren )
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26. Flotzheimer – Vereine
27. Musikkapelle Rögling
28. Verein für Gartenbau und Landschaftspflege
29. Schabernack – Theater mit Leiterwagen
30. Motorsportverein Warching
31. Schweden
anschließend ”Bäuerlicher Zug” mit 8 Gespannen
Zugweg: durch das Untere Tor – Marktplatz – Oberes Tor - Do-
nauwörther Straße – bis Parkplatz ehem. Fa. Svedex – Wende
und zurück- durch das Obere Tor auf den Marktplatz.

Wichtig:
Bei der Ankunft am Marktplatz werden die Umzugsteilnehmer
gebeten bis zum Unteren Tor ganz durchzulaufen, damit sich
der Zug auflösen kann.

Großes Schulspiel mit 120 Kindern
Die Grund- und Hauptschule von Monheim bietet im Rahmen
des Historischen Stadtfestes ein ganz besonderes Spektakel:

In Monheim und drum rum
Am Donnerstag, den 14. Juli 2005 um 19:00 Uhr in der Aula
der Schule in Monheim
Im ersten Teil werden 11 Schwaben vorgestellt: Monheim und
seine Ortsteile und was dazu gehört. Ironisch und heiter.
Im zweiten Teil geht es um Sagenhaftes in Monheim: Ge-
schichten, Wahres oder Erdichtetes – wer kennt den Unter-
schied? 
Histörchen. Alles frei nach dem Märchen ”Die Goldene Gans”.
Dazu Lieder und Tänze, den ”Mowenheim-Rock”. Durch das
Programm führt ein Herold mit Namen Konrektor Aurnhammer.
Lassen auch Sie sich in die einmalige Geschichte Monheims
und seiner Region entführen. Kommen Sie, erleben Sie unsere
Schule einmal ganz anders.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke, Vorsitzender

Aufruf an alle Kinder!
Kindernachmittag
Hallo Kids, Kids...
Jetzt ist es bald so weit!
Denkt daran: Am Samstag beginnt um 15:00 Uhr der Spielpar-
cours.
Jeder schafft locker die 11 Spielstationen!

Segelflieger Monheim
Die Jugendgruppe der Segel-
flieger Monheim bietet am Kin-
dernachmittag des Stadtfestes
für Kinder ab 8 Jahren an,
Wurfgleiter aus Balsaholz zu
basteln.
Beim anschließenden Wettbe-
werb erhalten die Gewinner tol-
le Preise. Start ist um 15.00 Uhr

im Apothekergässchen. Auf euer Kommen freut sich die Ju-
gendgruppe der Segelflieger.
Jugendleiter Andreas Gesell

Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende Perso-
nenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen
vom 25.06.2005 bis 08.07.2005
Zur Eheschließung gratulieren wir:

25.06.2005 Tobias Merkle und Andrea Färber, beide
Monheim, Kirchstraße 7

01.07.2005 Marco Thiel, Monheim und Maria Gebel,
beide Monheim, Wittesheimer Straße 7

02.07.2005 Franz Xaver Grimm und Anja Simone Kor-
hammer, beide Monheim, Eichenweg 55

Zum 25-jährigen Ehejubiläum
am 24.07. Frau Anna Reiber und Herrn Martin Rei-

ber, Itzing, Oberbuck 1

Zum Geburtstag
am 19.07. zum 78. Geburtstag

Herrn Franz Rohm, Eschenweg 20

Fundgegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes

1 silbernes Halskettchen KW 25 bei der 
Brandkapelle

1 Schlüssel mit Ring KW 25 / 26 Gehweg „Am
Sonnenbühl“ 
Kreuzung
„Bergstraße“

Marienkäfer-Gruppe des Kindergartens
Natürlich waren auch wir, die Marienkäfer-Gruppe eine ganze
Woche lang im Wald. Vom 6. – 10. Juni 2005 verlegten wir den
Kindergarten an den Abtissenweiher. Trotz der widrigen Witte-
rung (morgens hatte es nur wenige Grad über Null) haben wir
dort gemeinsam spannende Abenteuer erlebt.

Der ”Lebensraum Wald” ließ die Phantasie unserer Kinder re-
gelrecht übersprühen. Das wurde besonders bei Rollenspielen
sichtbar. So wurde aus einem selbst gebauten Haus je nach
Bedarf z.B. ein Pferdestall, ein Kassenhäuschen, ein Schiff...
Selten haben wir unsere Kinder im Kindergarten kreativer er-
lebt.

KKiinnddeerrggaarrtteennnnaacchhrriicchhtteenn

GGeeffuunnddeenn -- VVeerrlloorreenn

WWiirr ggrraattuulliieerreenn

SSttaannddeessaammtt--NNaacchhrriicchhtteenn
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Familienanzeigen
sind nicht teuer und erreichen

eine hohe Leserschaft



Am Dienstag bekamen wir Besuch von der Försterin und Wald-
pädagogin Frau Fürst. Ihr gelang es den Mädchen und Buben
die Schönheit und Besonderheiten des Waldes näher zu brin-
gen. Unter anderem beschäftigten wir uns mit der ”Alten Ei-
che”, legten zwei Zapfenmandalas, suchten die verschiedenen
Farben des Waldes und konnten bei verschiedenen Spielen
den Wald in seiner Vielfalt auf uns wirken lassen. Es war ein
eindrucksvoller, aber auch informativer Vormittag.

Dafür möchten wir ihr nochmals herzlich Danke sagen.

Die Woche verging wie im Flug. Wir gingen täglich auf Ent-
deckungsreise; und bei einem unserer Spaziergänge hatten
wir das große Glück sogar einen Hasen ins Gebüsch springen
zu sehen. Bei näherem Hinsehen bemerkten wir zwei kleine
Häschen zögerlich versuchten ihre Mutter zu folgen. Die Kin-
deraugen glänzten!

Als krönenden Abschluss luden wir am Freitag Nachmittag alle
Eltern und Kinder zu einer Waldrallye ein. Mit einem gemeinsa-
men Picknick ließen wir schließlich unsere Waldwoche ausklin-
gen.
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Schulnachrichten



Gottesdienste im Pfarrverband
Fr 15.7. 18.00 Uhr Segnung des Marktplatzes
Sa 16.7. entfällt der Vorabendgottesdienst
So 17.7. 9.00 Uhr Monheim

Der Kirchenchor singt die Messe von
Charles Gounod

8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim

8.30 Uhr Wittesheim
Sa 23.7. 4.30 Uhr Warching: Jakobi-Wallfahrt nach Maria

Brünnlein Wemding; 9.00 Uhr Gottes-
dienst in Wemding
Vorabendgottesdienst

19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 24.7. 10.00 Uhr Kinderkirche im Haus St. Walburg

10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim

10.00 Uhr Wittesheim bei der Kapelle mit Ein-
weihung der Kreuzwegstation anschl.
Pfarrfest

9.00 Uhr Itzing

Termine:
Mi 20.7. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
Do 21.7. 14.00 Uhr Haus St. Walburg: Seniorennachmittag:

”Bonifatius –

Apostel der Deutschen (Video) Ref.Joh.
Kraußer

Sa 23.7. 9.45 Uhr Stadthalle: Abfahrt zur Diözesanfrauen-
wallfahrt n.Kastl

So 24.7. Wittesheim-Pfarrfest: Nach dem Gottesdienst: Früh-
schoppen, Mittagessen, Kaffee, Ku-
chen...

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Rehlingen – Büttelbronn – Monheim
Gottesdienste für Glaubensstarke, Suchende und Zweifler,
Fröhliche und Bedrückte:

Sonntag, 17.07.05
9:00   Uhr   Monheim

Sonntag, 24.07.05
10:00   Uhr   Büttelbronn

Frauenbund – Stadtfest:
Der Frauenbund wird am Samstagnachmittag und am Sonntag
nach dem Umzug sein Lager im Pfarrgarten aufschlagen. (Bei
Regenwetter im Haus St. Walburg).
Neben Kaffee und Kuchen bieten wir auch in unserem ”Wall-
fahrerladen” (vor dem Kirchturm) Töpferwaren der Stiftung St.
Johannes Schweinspoint zum Kauf an. (Der Erlös geht aus-
schließlich an die Behindertenwerkstatt in Schweinspoint.)
Beim Festumzug am Sonntag, 17. Juli ist um 13.30 Uhr Aufstel-
lung nördlich vom ”Unteren Tor”. Die Wallfahrergruppe des
Frauenbundes geht an sechster Stelle.
Allen Beteiligten und Zuschauern ein sonniges und frohes Fest!

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn
Rainer Dörr auf Erfolgskurs
(ross) Der erst 12-jährige Monheimer Moto-Crosser Rainer
Dörr vom Motorsportverein Warching (MVW) belegt mo-
mentan in der Tabelle der Südbayernserie in seiner Alter-
sklasse nach konstanten Leistungen den hervorragenden
dritten Platz. In der DJMV-Serie belegt Rainer nach zwei
zweiten Plätzen im französischen Mothern und in Betra den
zweiten Rang in der Tabelle mit nur zehn Punkten Rück-
stand auf den führenden Franzosen Pascal Lutz.

Rainer Dörr fährt in seiner ersten kompletten Saison auf einer
85ccm KTM von Zweirad Weidner aus Eggelstetten. Von Fir-
meninhaber und KTM-Vertragshändler Gerhard Weidner wird
Rainer gesponsert und vor allem technisch nach bestem Wis-
sensstand unterstützt. Die größte Unterstützung aber erhält
Rainer von seinem Vater. Dieser nimmt neben der Vaterrolle
auch noch die Funktionen des Managers, Trainers und natür-
lich auch der des Haupt-Sponsors wahr. Er unterstützt seinen
Sprößling wo es nur geht um ihm bei der Ausübung seines
Sportes das optimale Umfeld zu bieten. Als weitere Gönner
kann Rainer Dörr auch auf die Beiden Aushängeschilder des
MV Warching, Ottmar Königsdorfer (ehemaliger Weltmeister,
mehrmaliger Deutscher, Australischer und Rumänischer Mei-
ster) und Alois Wenninger (ehemaliger Vize-Weltmeister und
Deutscher Meister), zurückgreifen. Beide unterstützen Dörr so-
wohl finanziell als auch durch ihren großen Erfahrungsschatz
im Moto-Cross Sport. Unlängst hat Rainer einen neuen Sponsor
in dem Monheimer Alwin Fackler gefunden. Er betreibt in
Rumänien, dem Heimatland von Rainer Dörr, eine Ranch für
Enduro-Touren durch Transsylvanien.
Sollte er in dieser Saison weiterhin so konstant auf den Spitzen-
rängen mitfahren können, so kann er den dritten Rang in der
Südbayernserie halten und in der DJMV-Serie vielleicht mit ein
wenig Glück sogar den Titel holen.

Diözesan-Frauenwallfahrt 
Der Kath. Frauenbund lädt alle Frauen (auch Nichtmitglieder )
im Bezirk Wemding, dazu gehören die Zweigvereine Monheim,
Fünfstetten, Wemding und Hainsfarth ganz herzlich zur Diöze-
san-Frauenwallfahrt am Samstag, 23. Juli 2005, nach Kastl i.
d. Opf. ein. Es sind aber auch interessierte Frauen aus ande-
ren Orten herzlich willkommen. Es ist heuer eine Europawall-
fahrt am Tag der Hlg. Birgitta von Schweden, die 1999 von
Papst Joh. Paul II. zur Schutzpatronin Europas ernannt wurde.
Unser Jahresthema ”Frauensache Europa” wird auf der histori-
schen Klosterburg in Kastl seinen Höhepunkt erfahren . Mit
dem Motto ”....denn sie sind Sterne für Europa” sind alle Frau-
en gemeint, die die Geschichte Europas prägten. Besonders
sind aber auch Frauen unserer Zeit angesprochen, sich für ein
Miteinander, für Schwesterlichkeit und Solidarität in Europa zu
engagieren, so wie es der Katholische Deutsche Frauenbund
seit über 100 Jahren praktiziert. Die genaue Abfahrtszeit der
Busse an den einzelnen Orten wird noch bekanntgegeben. Bit-
te die Pressemitteilungen (vor allem in der Woche vor der Wall-
fahrt) beachten. Anmeldung bitte bei der Bezirksleiterin Han-
nelore Zinsmeister Tel.09091/2206 bzw. bei der jeweiligen
Zweigvereinsvorsitzenden.
(Hannelore Zinsmeister)
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Protokoll der
Jahresvertreterversammlung
der Sozialstation Monheim e.V. vom 21.06.2005 im Haus St.
Walburg
Beginn 20.00 Uhr.
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden Herrn Franz Krebs.
Er dankte den zahlreichen Delegierten für ihr
Kommen. Sein besonderer Gruß galt den Geist-
lichen Herren und den Schwestern.

Punkt 2: Geistliches Wort von Herrn Dekan Maul. Er teil-
te ein Blatt mit einem Motiv zum Welttag der
Kranken 2005 aus und lud ein zur gemeinsa-
men Bildbetrachtung.

Punkt 3: Aussprache zur Tagesordnung. Diese wurde
ohne Einwände angenommen.

Punkt 4: Vorlesung des Protokolls 2004 durch die
Schriftführerin Hannelore Zinsmeister.
Es wurde ebenfalls einstimmig angenommen.

Punkt 5: Bericht des 1. Vorsitzenden, Herrn Franz
Krebs. Heuer gab es drei bedeutende Verän-
derungen:
1.Herr Josef Gerstner, 10 Jahre lang Vorsitzen-
der des Monheimer Krankenpflegevereins war,
verstarb im Januar. Herr Krebs dankte im nach
hinein Herrn Gerstner und seiner Familie für die
vielen Stunden ehrenamtlichen Einsatzes und
bat Frau Maria Gerstner-Böswald den Dank an
die Familie weiterzugeben. 
2. Herr Pfarrer Wittmann aus Mörnsheim sieht
seinem Ruhestand entgegen und ist bereits in
der letzten Vorstandssitzung verabschiedet
worden.
3. Herr Binder, Vorsitzender des Krankenpfle-
gevereins Weilheim-Wittesheim ist leider
schwer erkrankt. Ihm galt ein ebenso herzlicher
Dank für über 20 Jahre ehrenamtlicher Arbeit.
Es wäre wünschenswert, dass Weilheim-Wittes-
heim bald einen guten Nachfolger für Herrn
Binder finden würde.
Buchdorf hat bereits einen neuen Vorsitzenden.
Herr Max Wagner löste Herrn Josef Siebenhü-
ter ab, der altersbedingt den Vorsitz abgab.
Daiting und Rögling hatten Neuwahlen und ha-
ben ein paar neue Leute in der Vorstandschaft.
Die Fachhauswirtschafterinnen sind nicht mehr
für die Sozialstation tätig. Es entstand ein ge-
wisser Engpass. Dafür kam nun Frau Ruthings-
dorfer aus Hagenacker bei Mörnsheim als Be-
rufspraktikantin. Frau Monika Maier – Kranken-
schwester aus Itzing - macht hauptsächlich am
Wochenende Dienst.
Schwester Gerlinde, die zur Zeit noch krank ist
und Schwester Anita sind im Oktober/Novem-
ber 20 Jahre für die Sozialstation tätig.
Frau Ludwig und Herr Krebs führen nun 10 Jah-
re die Geschäfte der Sozialstation.
Der Haushalt 2004 konnte, wenn auch durch
entscheidende Einsparungen, sogar mit 4000
Euro im Plus abgeschlossen werden. Heuer
wird jedoch ein neues Auto benötigt, weshalb
die einzelnen Krankenpflegevereine um eine
Spende für die Anschaffung gebeten wurden.
Nur so können wir eine Verschuldung vermei-
den.

Punkt 6:: Kassenprüfung – Frau Mayer las den Prüfungs-
bericht vor. Es gab keinerlei Beanstandungen,
weshalb sie die Versammlung um die Entla-
stung der Vorstandschaft bat. Dem wurde ein-
stimmig entsprochen.

Punkt 7: Kassen- und Haushaltsbericht von Frau Ludwig
anhand einer Folie. Sie bat die Vereine um
neue Mitgliederlisten und falls sich die Vor-
standschaft änderte, um ein neues Verzeichnis.
2004 wurden 57 Patienten gepflegt, 17334
Hausbesuche gemacht, 7370 Spritzen verab-
reicht, 2386 Verbände gewechselt, 3061 Kom-
pressionsverbände angelegt, 6426 Medika-
mente gegeben, 4694 Patienten gewaschen,
4153 Windeln gewechselt, 675 mal Blutzucker
gemessen, 219 Pflegebesuche für die Pflege-
kassen getätigt, 12 Hauspflegekurse gehalten
und 529 Leistungen erbracht, die privat bezahlt
wurden.
Die Personalkosten waren mit 232 880 Euro
(einschließlich aller Nebenkosten) wieder sehr
hoch . Die KFZ-Kosten stiegen ebenfalls enorm
an und wir werden daran nicht viel ändern kön-
nen. Wir müssen viele km fahren. Wir können
sehr dankbar sein, dass uns die Stadt Monheim
die Räume immer noch umsonst zur Verfügung
stellt und nur einen geringen Betrag für Strom
und Heizung berechnet.
Die Betten wurden nun ganz aus dem Bestand
herausgenommen.
Instandhaltungskosten gab es im letzten Jahr
keine.
Das neue Auto wurde mit 10 000 Euro ange-
setzt.
Fragen gab es zum Haushalt keine.

Punkt 8: Sonstiges - Wünsche und Anträge gab es kei-
ne.

Punkt 9: Nach dem gemeinsamen Gebet erteilte Dekan
Maul noch den Segen.
Um 21.15 Uhr schloss Herr Krebs die Ver-
sammlung.

Für die Richtigkeit des Protokolls zeichnen:
Hannelore Zinsmeister Franz Krebs
Schriftführerin der Sozialstation 1. Vorsitzender

Neuwahlen und Ehrung
beim TSV Monheim

Sie stellten sich bei der Generalversammlung des TSV Mon-
heim dem Fotografen (v.l.): 1. Bürgermeister Anton Ferber, Pe-
ter Utjesinovic (1. Vorsitzender), Stefan Zinsmeister (Stellv. Vor-
sitzender), Sebastian Roßkopf (40-jährige Vereinszugehörig-
keit), Rainer Keßler (Schriftführer), Gabi Kotter (Schatzmeiste-
rin), Peter Bullinger (Stellv. Vorsitzender).
Im Mittelpunkt der Generalversammlung des TSV Monheim
standen Neuwahlen, wobei die komplette Vorstandschaft wie-
der kandidierte und im Amt bestätigt wurde. Die Berichte aus
den Sparten spiegelten ein breit gefächertes, aktives Vereinsle-
ben wieder. Der ehemalige Spitzenturner Sebastian Rosskopf
wurde für 40-jährige Vereinszugehörigkeit geehrt.
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1. Vorsitzender Peter Utjesinovic begrüßte die erschienenen
Mitglieder, wobei er besonders den 1. Bürgermeister der Stadt
Monheim, Anton Ferber und vier Ehrenmitglieder willkommen
hieß. In seinem Rechenschaftsbericht hob er besonders die
von einer freundschaftlichen Atmosphäre geprägte Arbeit der
Vorstandschaft heraus.

Dabei würden in erster Linie die Spartenleiter in ihren Berei-
chen eine engagierte Führungs- und Verwaltungsarbeit leisten.
Er dankte allen Übungsleitern und Trainern, wobei vor allem
Mario Reichert von der Sparte Turnen großes Lob zu Teil wur-
de. In seinen Dank schloss er auch die Stadt Monheim mit ein
sowie alle, die den Verein, in welcher Form auch immer, unter-
stützten. Abschließend ging er auf die Beteiligung des Vereins
am bevorstehenden historischen Stadtfest ein. Im traditionellen
”Schwedenlager” des TSV gebe es ”gute Speisen und Geträn-
ke zu vernünftigen Preisen”. Außerdem beteilige man sich am
Umzug, die Alten Herren der Sparte Fußball stellten eine
Landsknecht-Truppe und Gymnastikdamen hätten einen Tanz
einstudiert. Der Kassenbericht, den ebenfalls Peter Utjesinovic
ablieferte, machte deutlich, dass der Verein finanziell erfolg-
reich gewirtschaftet hatte. Dies stellte auch Kassenprüfer Josef
Hillemeier in seinem Bericht heraus, der zudem eine ernsthafte
und saubere Kassenführung attestierte. Seinem Antrag auf Ent-
lastung der Vorstandschaft wurde einstimmig entsprochen. Jo-
sef Hillemeier und Karl Robert Keuerleber stellten sich für ein
weiteres Jahr als Revisoren zur Verfügung. Den Berichten der
Spartenleiter konnte man entnehmen, dass der TSV Monheim
ein vielfältiges Angebot unterbreite, das über sportliche Betäti-
gungsfelder für Jung und Alt genauso wie für Spitzen- und
Breitensportler verfüge. Eduard Sebald (Rock´n´Roll) stellte da-
bei den gelungenen Start des Spitzenpaares Mirjam Glaß / Ar-
min Meyer in der Juniorenklasse in den Vordergrund. Für Peter
Bullinger (Turnen) war das sportliche Highlight der Aufstieg der
1. Mannschaft in die 1. Bundesliga. Rege Beteiligung herrsche
nach wie vor bei den Gymnastikgruppen, wie Evi Gößmann be-
richtete. Sie legte übrigens ihr Amt nieder, ihre Nachfolgerin
wurde Tine Schreiber. Bernhard Frey (Volleyball) möchte

zukünftig mehr Nachwuchs rekrutieren. Das Ziel ”Klassener-
halt” habe die 1. Mannschaft geschafft, so Stefan Zinsmeister
(Fußball), der außerdem herausstellte, dass die hervorragende
Jugendarbeit der Sparte mit dem ”Sepp-Herberger-Preis” des
Verbandes belohnt worden sei. Nach wie vor ein Problem sei
allerdings die Sanierung des Sportgeländes am ”Mandele”. Da
die komplette Vorstandschaft sich wieder zur Wahl stellte und
keine Gegenkandidaten antraten, wurde sie per Akklamation
ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen in ihrem Amt bestätigt.
Gewählt als 1. Vorstand wurde Peter Utjesinovic, die drei stell-
vertretenden Vorsitzenden sind Peter Bullinger, Dietmar Krump
und Stefan Zinsmeister, Schatzmeisterin ist Gabi Kotter und
Schriftführer Rainer Keßler. In seinem Grußwort ging 1. Bürger-
meister Anton Ferber besonders auf die angestrebten Sanie-
rungsmaßnahmen an Sportheim und Sportplatz ein. Er gab zu
bedenken, ob es für den Verein vom Konzept her nicht zu-
kunftssicherer sei, eine Sportplatzverlegung ins Auge zu fas-
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sen. Abschließend wurde Sebastian Roßkopf für 40 Jahre Ver-
einszugehörigkeit geehrt. Der ”Wastl” war, wie Laudator Peter
Bullinger feststellte, nicht nur ein Leistungsträger in der Mon-
heimer Turn-Mannschaft in der 2. und 1. Bundesliga, er habe
nach seiner aktiven Zeit auch die erste Mannschaft als allein
Verantwortlicher acht Jahre in der Bundesliga trainiert.

Verein für Gartenbau
und Landschaftspflege
Infos für alle Gartenbesitzer:
Fragen zu Ihrem Garten?
Das Gartentelefon hilft: 0931/9801-0
(Ein Gespräch kostet aus allen Regionen Bayerns 0,25 Euro.)
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und 14-16 Uhr!
Beratung und Auskunft: Bayerische Gartenakademie Veits-
höchheim

2. Beach - Volleyballturnier
aaaammmm 22220000....00008888....00005555

im Monheimer Freibad
Beginn: 13.00 Uhr

Startgebühr pro Mannschaft: 10,00 EUR
- Team besteht aus 4 Spieler

- Mixed-Team möglich
- gespielt wird auf Zeit

Teilnahmeberechtigung nach Anmeldeeingang!
(max. 16 Mannschaften)

Rahmenprogramm:
Kaffee und Kuchen

Getränke, Steaks und Grillwürste
Musik aus der Konserve

Pokalverleihung
Anmeldung und Info: Siegfried Hoser - Tel. 09091/3460

oder 0175/40 69 620
Anmeldeschluss: 28.07.05

Der Erlös kommt der Beach-Volleyball Anlage zugute!
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Quer Beet durchs Gartenjahr
montags 19.00 Uhr im Bayerischen Fernsehen
www.br-online.de/querbeet

Tipp des Monats

Inzwischen ist die Lokalbahn Fünfstetten – Monheim zur Ehre
einer Museumsbahn gekommen, auf der während der Som-
mermonate dampfgeführte Sonderzüge verkehren. Veranstalter
ist der Verein Bayerisches Eisenbahnmuseum e.V. (ehemals Ei-
senbahnclub München e.V.), der das Eisenbahnmuseum in
Nördlingen unterhält.

Mit nur zwei Wagen, einem Pack- sowie einem Personenwagen
3. Klasse, befindet sich die 98 312 Mitte der fünfziger Jahre auf
der Fahrt nach Monheim (Schwab).
Foto: G. Turnwald

So präsentierte sich der Lokschuppen in Monheim (Schwab).
Foto: H. Obermayer
Aus der Zeitschrift Eisenbahn-Journal Heft 1 / 1989 / Februar
Fortsetzung folgt !
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke, Vorsitzender

Beim Dämmerschoppen ...
wars, da sprachen wir natürlich über das bevorstehende Histo-
rische Stadtfest in Monheim und ob wir uns da zu unserem ge-
wohnten Dämmerschoppen treffen könnten. Im Prinzip ja,
meinte Nörgelmann, aber ob das gemütlich wäre, möchte er
doch in Frage stellen, denn bei dem festlichen Lärm wäre eine
Diskussion sicher fast unmöglich und außerdem hätten wir ja
unsere Kostüme an. Macht doch nix, entgegnete mein Vis-à-
Vis, was solls? Ich möchte auch nicht auf unseren traditionellen
Treff verzichten, ergänzte mein Nachbar. Also gut, schlug ich
vor, treffen wir uns um 5 Uhr am Samstag und am Montag auf
dem Viehmarkt zum Frühschoppen, so umera zehne. Abge-
macht, stimmten die anderen zu. Aber wo – wollte Nörgelmann
es genau wissen? So groß ist Monheim auch wieder nicht, dass
wir uns verfehlen könnten, vertrauen wir unserem Gefühl, er-
klärte mein Nachbar. Vertrauen ist gut, grinste Nörgelmann,
neulich im Bundestag hatten die Gewählten sichtlich Mühe,
das Vertrauen dem Kanzler zu entziehen und gleichzeitig für
die angekündigte Neuwahl wieder auszusprechen. Ob das
klappt, fragte mein Vis-à-Vis? Da müssen ja der Präsident oder
die Häuptlinge vom Verfassungsamt auch noch mitmachen.
Oder der Kanzler tritt einfach zurück, so wie voriges Jahr vom
Parteivorsitz, und dann? – stellte mein Vis-à-Vis alles in Frage.
Klar: Münte macht alles, donnerte Nörgelmann.

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn
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Historisches Stadtfest Monheim
vom 15. – 18. Juli 2005
Liebe Gartenfreunde, auch wir werden uns am 17. Juli 2005
um 14.00 Uhr am großen Festumzug beteiligen.
Wir treffen uns am 17.07. um 13.00 Uhr zur Aufstellung,
(Frauen: z.B. historische Gewänder, Dirndl, Sommerkleid, Kör-
be mit Blumen..., Männer: z.B. historische Gewänder, dunkle
Hose, helles Hemd, Gartengeräte....). Beginn des Festumzugs
14.00 Uhr.
Der Gartenbauverein Huisheim feiert vom 28. Juli bis 1. August
2005 sein 100jähriges Jubiläum, auch da werden wir uns am
Festumzug beteiligen.
Treffpunkt: am 31. Juli 2005, um 13.00 Uhr in Huisheim zur Auf-
stellung.
(Festumzugsbeginn 13.30 Uhr)
Die Festabzeichen für beide Umzüge übernimmt der Verein!
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus recht herz-
lich.
Ihr Gartenbauverein

Die Monheimer Bahn (Teil 6)
Der Betriebsdienst auf der Lokalbahn
Am 29. Mai 1960 wurde die Personenbeförderung eingestellt
und die Gesamtstilllegung erwogen. Ein Sturm der Entrüstung
erhob sich und führte zu dem Beschluss, die Strecke von der
Deutschen Bundesbahn zu pachten. Der Vertrag zwischen der
Stadt Monheim und der DB sah vor, dass die Bundesbahn den
Güterverkehr mit einer Kleinlok Köf III abwickeln sollte. Als sich
die Deutsche Bundesbahn am Ende des Jahres 1969 aus dem
Pachtvertrag zurückziehen wollte, setzte sich Karl Huber, Bür-
germeister von Monheim, dafür ein, die Bahnlinie zu erwerben.
Der Kaufpreis für die gesamten Bahnanlagen wurde auf 320
000 Mark festgesetzt. Weitere 780 000 Mark mussten für die
Erneuerung der Strecke aufgebracht werden. Da ausreichende
staatliche Fördermittel zur Verfügung standen, blieben die La-
sten für die Stadt Monheim in einem vertretbaren Rahmen.
Der Vertrag kam zustande, und anlässlich der offiziellen Über-
gabe der Strecke am 24. April 1971 setzte die DB einen Akku-
Triebwagen der Baureihe 515 ein. Ansonsten blieb es beim
Güterverkehr, den weiterhin Kleinlokomotiven der Baureihe 331
bis 333 bewältigten. Gelegentlich sah man allerdings auch ei-
ne Diesellok der Reihe 211 oder 212 vor den wenigen Sonder-
zügen, die Monheim erreichten oder verließen.

HHiissttoorriisscchheess



Schluss jetzt mit der Politdiskussion, sonst machen wir noch
den Talk-Shows Konkurrenz. Trinken wir noch ein Viertele,
schlug ich vor, auf ein gutes Gelingen des Stadtfestes. Schö-
nes Wetter habe ich schon bestellt, erklärte mein Nachbar, ich
habe einen guten Draht nach oben und bisher hatten wir auch
immer Glück. Wir erzählten an diesem Abend noch lange von
den bisherigen Veranstaltungen dieser Art in Monheims ‘guter
Stube’, schwärmten von den schönen Stunden.
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünschen wir solche für
das diesjährige Fest.
Herzlichst Ihre vier Dämmerschöppler
Vis + Nach + Nör + Rudi

Ein Bär bringt
verbrauchte Energie zurück

Großer Andrang
bei Gesundheitstag in Blossenau

Tagmersheim-Blossenau (evm) Der kleine Teddybär hat es in
sich. Wenn ihn die fünfjährige Carina mit ins Bett nimmt, füllt
das kuschelige Stofftier über Nacht ihre verbrauchte Energie-
reserven wieder auf. Das Geheimnis ist eine spezielle Füllung.
Auf dem Gesundheitstag in Blossenau konnte man viel erfah-
ren über Energiezentren und -ströme im Körper und wie man
diese stärken kann. ”Ich fühl mich wie neugeboren!”, erklärten
diejenigen begeistert, die eine Fußreflexzonen-, eine Edelstein-
, eine Gesichts- oder eine exotische Hawaimassage genossen
hatten.
Aus dem Meditationszelt sah man entspannte und zufriedene
Menschen kommen. Die Kinder genossen die spannenden Ge-
schichten im Indianerzelt und schürften so eifrig nach Edelstei-
nen, dass der Schatz fast zur Neige ging. Bei der Töpferin
Andrea Mertens-Patrick aus Daiting durften sie ihrer Fantasie
freien Lauf lassen und allerlei interessante und lustige Dinge
aus Ton modellieren.
Viel Gesundes für das innerliche und äußerliche Wohlbefinden
wurde angeboten, von Aloe Vera über Ohrenkerzen bis hin zu
würzigen Kräutern oder naturreinem Olivenöl. Auch die vielen
”Magenkratzerl” waren nicht nur richtig gesund, sondern auch
noch sehr schmackhaft. Neben gesunden Brotaufstrichen gab
es gebackene Salbeiblätter, Hanfkäse, frische Biolimonade
und vieles mehr. Wem das zuviel des Guten war, der konnte
seinen Hunger auch mit einem Steak oder einer Pizza und
kühlen Bier stillen.
Nach dem Essen sollst du ruh´n oder tausend Schritte tun: zum
Relaxen luden rückenfreundliche Stühle und Betten ein, für Be-
wegung sorgte das Nordic Walking Zentrum, das mehrere Tou-
ren anbot. Die Sportlichen kamen beim Powerwalken mit Ute
Rehm ganz schön ins Schwitzen.
Exotische Unterhaltung boten die acht Trommler der Trommel-
schule Laub. Sie demonstrierten, wie abwechslungsreich und
mitreißend afrikanische Rhythmen sein können. In den Orient
entführten die Bauchtänzerinnen der Gruppe ”Aischa”, die ein-
mal mehr das Publikum mit ihren farbenprächtigen Auftritten
begeisterten.

”Es war einmalig”, freut sich die Organisatorin Claudia Henle,
”meine Erwartungen wurden übertroffen!” Über tausend Inter-
essierte aus mehreren Landkreisen fanden den Weg nach
Blossenau. ”Der Rahmen passt einfach und die Atmosphäre ist
toll”, bestätigte Mineralien- und Edelsteinexpertin Brigitte Wurm
aus Oettingen, die spontan 100 Euro spendete. Auch das
Team des Bayerischen Fernsehens, das einen Beitrag über
den Ballclub Blossenau drehte, zeigte sich vom Engagement
der Blossenauer beeindruckt.

Beratungsstunde
Am Donnerstag, den 14.07.05 findet zwischen 09.00 – 12.00
Uhr die erste Beratungsstunde der Aktivsenioren Bayern im
TCW im Landratsamt in Donauwörth (Haus C, 1. Stock,
Raum 175) statt. Inhaltsschwerpunkte der Beratung sind
Existenzgründung, Finanzierung und Unternehmensnach-
folge. Die Beratung ist neutral und kostenlos. Um eine kur-
ze telefonische Voranmeldung (0906/74-510) wird gebeten.
Die Mitglieder der Aktivsenioren haben es sich zur Aufgabe
gemacht, im Sinne der Generationenintegration ihre Erfahrung
und ihr Wissen ehrenamtlich und honorarfrei an Jüngere wei-
terzugeben.
Die Aktivsenioren stehen Existenzgründern sowie kleinen und
mittleren Unternehmen mit Rat und Tat zur Seite und helfen bei
der Lösung von Einzelfragen, beispielsweise bei der Unterneh-
mensnachfolge oder der Vermeidung von Insolvenz. Auf diese
Weise versuchen sie, einen Beitrag zur Erhaltung und zur
Schaffung von Arbeitsplätzen zu leisten.
Das Beratungsangebot ist das Ergebnis der verstärkten Ko-
operation zwischen dem Wirtschaftsforum Donau-Ries und
dem TCW in Nördlingen. Landrat Stefan Rößle, Vorsitzender
des Wirtschaftsforums Donau-Ries, betont, wie wichtig gerade
eine unabhängige und neutrale Beratung ist. Durch das um-
fangreiche Expertennetzwerk der Aktivsenioren besteht für die
Ratsuchenden die Möglichkeit, unkompliziert und unbürokra-
tisch individuell angepasste Lösungsansätze zu erhalten.
Wirtschaftsreferent Veit Meggle verweist auf die Zielsetzung,
die das TCW und das Wirtschaftsforum Donau-Ries mit der Ko-
operation mit den Aktivsenioren verfolgen. Durch das neue Be-
ratungsangebot, soll zu gründenden und bestehenden Unter-
nehmen geholfen werden, Fehler zu vermeiden, Risiken richtig
einschätzen zu lernen, Probleme zu lösen, Zukunftsaufgaben
zu bewältigen, die Wettbewerbsfähigkeit zu steigern und an fi-
nanzielle Mittel zu gelangen.
Mehr Informationen über das Beratungsangebot der Aktivseni-
oren gibt es im Internet unter www.aktivsenioren.de
Ansprechstelle im Landratsamt ist die Geschäftsstelle des Wirt-
schaftsforums Donau-Ries, Tel: 0906/74-510, eMail. wirt-
schaftsforum@lra-donau-ries.de.

Schulranzenkauf:
auf DIN-Norm 58124 achten
München, im Juni 2005
Viele Eltern, Großeltern und Paten von diesjährigen ABC-Schüt-
zen suchen schon jetzt nach dem richtigen Ranzen zur Ein-
schulung. Mit mindestens 80 Euro für Markenware sind Schul-
taschen das mit Abstand teuerste Schulutensil. Umso wichtiger
ist es, dass das Kind seinen Ranzen lange und gerne trägt.
Auch die Sicherheit darf nicht zu kurz kommen.
Der Bayer. Gemeindeunfallversicherungsverband (Bayer. GU-
VV), und die Bayer. Landesunfallkasse (Bayer. LUK), München,
raten deshalb, beim Schultaschenkauf auf die DIN-Norm 58124
zu achten.
Ranzen, die diese Norm erfüllen, haben einen umfangreichen Si-
cherheits-Check bestanden, unter anderem zu diesen Kriterien:
Sichtbarkeit: mindestens zwanzig Prozent der Flächen an Vor-
der- und Seitenteil sind aus fluoreszierendem Material in oran-
ge-rot oder gelb. Mindestens zehn Prozent der Flächen beste-
hen aus retroflektierendem Material. Diese Flächen können
auch kombiniert sein.
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Gewicht: so leicht wie möglich, für Erstklässler etwa 1.000
Gramm. Das Gewicht muss auf dem Ranzen angegeben sein.
Die gefüllte Tasche sollte maximal zwölf Prozent des kindlichen
Eigengewichts wiegen. Schwerere Taschen können zu bleiben-
den Schäden an Wirbelsäule oder Füßen führen. Auch die Kon-
zentration im Straßenverkehr leidet.
Tragegurte: engen am Hals nicht ein, gepolsterte Auflagestel-
len, Gurte im Auflagebereich mindestens vier Zentimeter breit.
In der Länge einhändig und stufenlos zu verstellen.
Stabilität: Schulranzen müssen den Belastungen im Schulall-
tag standhalten; weder dürfen Risse noch Verformungen auf-
treten.
Regendicht: Bücher und Hefte sind gut gegen Wasser (Re-
gen, Pfützen) geschützt.
Schulkinder sollten den Ranzen so tragen, dass das Gewicht
auf beiden Schultern gleichmäßig ruht. Die Tragegurte müssen
deshalb gleich lang sein. Die Schultasche sollte nicht zu groß
sein, also nicht über den Körper des Kindes hinausragen.
Tipp: Kinder, die ihre Schultasche selbst aussuchen dürfen,
tragen sie auch lieber. Egal, welche Farbe: Hauptsache sicher!
(Bayer. GUVV)
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